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“Danket dem Herrn, denn er ist 
freundlich, und seine Güte währet 
ewiglich.” (1. Chronik 16,34)

Ich möchte dankbar sein und dann sehe 
ich sie wieder vor mir. Die leuchtenden 
Kinderaugen, in die ich blickte, als die 
Türe sich öffnete. Damals, als ich im 
Frühjahr in Corona-Zeiten Basteltüten 
von Haus zu Haus brachte. Ich sag-
te nur „Hallo, bist Du Leonie?“ – und 
sie sagte: „Ja, das bin ich.“ „Ich habe 
Dir etwas mitgebracht.“ Sie blickt mich 
erstaunt mit fragendem Blick an und 
spricht: „Was, für mich?“ Und da stre-
cke ich ihr die Basteltüte entgegen. In 
Sekundenschnelle verwandelt ihr Blick 
sich in ein vor Freude überglücklich 
strahlendes Gesicht. Beschenkt und 
dankbar, das waren damals nicht nur 
all die Kinder, sondern auch mein Herz 
ging auf. Auch ich war reich beschenkt.

Und jetzt im Herbst, wenn die Blätter 
im Wind rascheln und die Sonne sie in 
allen Farben erstrahlen lässt, dann bin 
ich dankbar für jeden einzelnen Son-
nenstrahl. Wenn mir die kühle Brise um 
die Nase pfeift, dann bin ich dankbar für 
das Dach über dem Kopf und die warme 
Teetasse in meinen Händen. Dankbar 
sein, das gehört zweifellos zur Herbst-
zeit. Wenn die Gärten und Felder ihre 
schönsten Früchte hervorbringen und 
die Weinreben die Fülle ihrer Früchte 
in allen Farben sichtbar machen, dann 

geht mir der 
Lobvers aus 
Davids Lobge-
bet im Buch der 
Chronik leichter 
über die Lippen. 

Gottes Wohl-
wollen wird 
sichtbar, wenn 
ich die vielen 
Äpfel und Bir-

nen auch auf dem Vorplatz der Kirche 
sehe, mit denen er mich beschenkt und 
mir die Hände füllt. Die reichen Früchte 
sind Zeichen, Geschenke seiner Liebe, 
für die ich nichts tun muss.

Natürlich sind davon die Sorgen und 
Nöte nicht verschwunden, aber die Hal-
tung der Dankbarkeit lässt es mich mit 
anderen Augen sehen. Ich bin dankbar, 
für das Kleine, für das, was geht, für 
das, was ich habe – dafür dass ich in 
Frieden in einem geeinten Deutschland 
lebe. Ich lege die Sorgen und Nöte in 
Gottes Hände und weiß, dass „Wachs-
tum und Gedeihen steht in des Himmels 
Hand“ (EG 508.1). 

Und so wünsche ich Ihnen, dass auch 
Sie in diesem Herbst Dankbarkeit und 
Gottes Wohlwollen in Ihrem Leben 
spüren können.

Ihre Vikarin Kathrin Tewes
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Am 3. Oktober feiern wir um 9.30 
Uhr einen festlichen Gottesdienst. Die 
Erntegaben der Bauern dürfen nach 
dem Gottesdienst bis zum Abend des 
Erntedank-Sonntags gegen eine Spen-
de mitgenommen werden. Der Spen-
denerlös geht an die Bahnhofsmission.  
 
Die Erntedank-Spenden sind in diesem 
Jahr für Aufgaben innerhalb unserer 
Gemeinde bestimmt. Wie im letzten 

Jahr müssen wir auf die Haussamm-
lung auch in diesem Jahr verzichten. 

Wir freuen uns, wenn Sie etwas von 
Ihrer „Ernte“ mit der Gemeinde tei-
len. Bitte überweisen Sie Ihre Spen-
de mit dem Stichwort “Erntedank” an  
IBAN: DE90 7905 0000 0001 3006 49
oder verwenden Sie das Überweisungs-
formular, das diesem Trinitatisbrief bei-
liegt. Herzlichen Dank!

Erntedankfest

Gottesdienst auf dem Weg am 10. Oktober 
9.30 Uhr Beginn in der Trinitatiskirche und um 11.00 in Gethsemane

Die Gemeinden aus Rottenbauer und 
vom Heuchelhof machen sich gemein-
sam auf den Weg. Eingerahmt von zwei 
Andachten zum Thema „gesegnet“ in 
der altehrwürdigen Trinitatiskirche und 
der modernen Gethsemanekirche spa-
zieren wir über die Felder und durchs 

Naturschutzgebiet von Rottenbauer 
hin über zum Heuchelhof. 

Die Wegstrecke beträgt ca. 5km. Brin-
gen Sie bitte passendes Schuhwerk da-
für mit. Treffpunkt ist um 9.30 in der 
Trinitatiskirche.

In der Kirchengemeinde St. Paul in 
Heidingsfeld hat Diakon Timo Rich-
ter mit einer halben Stelle und dem 
Schwerpunkt Kinder-, Jugend- und Fa-
milienarbeit bereits am 1.9. begonnen.  
Am 10.10. um 14.00 Uhr wird Pfarrerin 
Herma Teschke in St. Paul in ihre neue 

Gemeinde eingeführt. Wir begrüßen die 
neuen Hauptamtlichen ganz herzlich 
und freuen uns auf gute Nachbarschaft 
mit hoffentlich vielen segensreichen 
Begegnungen und wachsenden Koope-
rationen.

Aus der Nachbarschaft

AUS DER GEMEINDE
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Fenster im Advent 2021

Auch dieses Jahr laden wir ein, unsere
Rottenbaurer Tradition „Fenster im Ad-
vent“ fortzusetzen, denn „Fenster im 
Advent“ verbindet Menschen aller Ge-
nerationen in unserem Ort. Hierfür su-
chen wir wieder 23 Fenster, die ab dem 
1. Dezember bis Weihnachten nachei-
nander geschmückt werden, jeden Tag 
eins mehr, wie bei einem Adventskalen-
der. In der Zeit von 17 bis 21 Uhr sol-
len diese beleuchtet sein, damit ALLE 
schauen, verweilen und sich daran er-
freuen können. 

Wir hoffen sehr, dass wir uns dieses 
Jahr wieder an den Freitagen zum ge-
meinsamen Rundgang durch den Ort 
treffen können. Das wird natürlich von 

den dann geltenden Corona-Schutz-
maßnahmen abhängen. Mehr dazu im 
nächsten Gemeindebrief.

Auf jeden Fall wollen wir Ihnen/Euch 
aber mit den geschmückten Fenstern 
eine Einstimmung auf die Adventszeit 
und Weihnachten ermöglichen. Wer 
sein Fenster schmücken möchte, trägt 
sich bitte in die Listen ein, die in der 
Katholischen Kirchen ge meinde St. Jo-
sef bzw. Evangelischen Trinitatiskirche 
im Vorraum ab Oktober aushängen oder 
meldet sich bei Fam. Geißdörfer Tel. 
84711. Anmeldeschluss ist der 30. Ok-
tober, damit wir den „Adventskalen-
der“  noch rechtzeitig in den Gemeinde-
briefen veröffentlichen können.

Die Tage werden kürzer, 
wir sehnen uns nach Licht. 

Gemeinsam wollen wir uns auf 
den Weg zum Weihnachtsfest machen.

Spielenachmittag im Gemeindesaal 

Gute Nachrichten für alle Spielefreun-
de in unserer Gemeinde: nach langer 
Covid-19-bedingter Pause geht es end-
lich wieder los! Wer Freude an Gesell-
schaftsspielen hat, der ist am Mittwoch, 
den 13. Oktober und am Mittwoch, 

den 10. November, jeweils um 13 Uhr 
zu einem geselligen Nachmittag im Ge-
meindesaal ganz herzlich eingeladen. 
Frau Gerda Mändlein (Tel. 67518) 
freut sich über viele Mitspieler.

AUS DER GEMEINDE
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Das Gemeindeleben läuft wieder, Gott 
sei Dank. Folgende Regeln gelten aktu-
ell: Am Sonntag im Gottesdienst halten 
wir 1,5m Abstand. Dann dürfen alle am 
Platz die (medizinische) Maske abneh-
men und auch singen. 

Bei allen anderen Veranstaltungen gilt 
3G. Also, alle müssen geimpft, genesen 
oder frisch getestet sein. Ein negativer 

Schnelltest darf nicht älter als 24 Stun-
den, ein negativer PCR-Test nicht älter 
als 48 Stunden sein.

Vielen Dank möchten wir im Namen 
des Kirchenvorstandes allen sagen, die 
sich so lange Zeit vorbildlich an die Re-
geln gehalten haben und so mitgeholfen 
haben, dass sich Corona nicht noch viel 
schlimmer ausbreitet.

3G auch in der Kirche

Impfen hilft
Das allerwichtigste Mittel gegen die 
Corona-Pandemie ist Impfen. Meine 
ganze Familie, auch meine Eltern, Ge-
schwister, Kinder, Nichten und Neffen 
sind geimpft. Impfen ermöglicht ent-
spannte Gemeinschaft, auch in der Fa-
milie. Niemandem soll es mehr so gehen 
wie Angehörigen, die mir erzählt haben, 
nachdem ihr geliebter Mensch an Coro-
na verstorben war: „Früher dachten wir, 
es wäre eine einfache Grippe, jetzt wis-

sen wir, wie tödlich Corona ist.“  Die 
Impfstoffe sind inzwischen milliarden-
fach erprobt und wirksam. Mit der Imp-
fung schütze ich nicht nur mich selbst, 
sondern auch meinen Nächsten.  Es gibt 
die Impfung ganz einfach beim Haus-
arzt, Impfstoff ist immer reichlich vor-
handen. Meine große Bitte ist: Lassen 
Sie sich impfen, ermutigen Sie andere 
zur Impfung!

Ihr Pfarrer Max von Egidy

Ökumenischer Seniorenkreis

Herzliche Einladung zum Senioren-
kreis! Am Mittwoch, den 27. Oktober 
treffen wir uns um 14 Uhr in St. Josef. 
Im evangelischen Gemeindesaal kom-
men wir wieder am Mittwoch, den 24. 

November um 14 Uhr zusammen und 
können dann schon ein wenig advent-
liche Stimmung schnuppern. Auf Ihr 
Kommen freut sich das Seniorenkreis-
Team.

AUS DER GEMEINDE
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3. Oktober 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst zum Erntedankfest 
Anna Bamberger 
Kollekte: Weltmission, Centrum für Partner-
schaft, Entwicklung und Mission

3. Oktober 
Sonntag, 18.30 Uhr; Gethsemanekirche

Musikalische Abendandacht 
Einigkeit, Recht und Freiheit 
Musik aus verschiedenen Epochen 

10. Oktober 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

19. Sonntag nach Trinitatis, “Kirche unter-
wegs“ von Rottenbauer zum Heuchelhof, 
Beginn mit Andacht vor der Trinitatiskirche 
Anna Bamberger, Max von Egidy, Kathrin 
Tewes

17. Oktober 
Sonntag, 9.30 Uhr;  Trinitatiskirche

20. Sonntag nach Trinitatis, Gottesdienst 
Max von Egidy 
Kollekte: Missionarische Projekte in Bayern

17. Oktober 
Sonntag, 18.30 Uhr; Gethsemanekirche

Musikalische Abendandacht 
Schwerter zu Pflugscharen 
Festliche Bläsermusik

24. Oktober 
Sonntag, 9.30 Uhr; Trinitatiskirche

21. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Kathrin Tewes 
Kollekte: Erwachsenenbildung

31. Oktober 
Sonntag, 9.30 Uhr;  Trinitatiskirche

22. Sonntag nach Trinitatis, Gottesdienst 
Anna Bamberger 
Kollekte: Missionarische Projekte in Bayern

31. Oktober 
Sonntag, 18.30 Uhr; Gethsemanekirche

Musikalische Abendandacht 
Reformation 
Musik aus verschiedenen Epochen

Gottesdienstplan Oktober 2021

Weitere Termine Oktober 2021

13. Oktober 
Mittwoch, 13.00 Uhr; Gemeindesaal

Spielekreis 
Gerda Mändlein (Tel. 67518) 

27. Oktober 
Mittwoch, 14.00 Uhr; St. Josef

Ökumenischer Seniorenkreis 
 

TERMINE
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Gottesdienstplan November 2021

7. November 
Sonntag, 9.30 Uhr;  Trinitatiskirche

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Gottesdienst 
Max von Egidy 
Kollekte: Klinikseelsorge

14. November 
Sonntag, 9.30 Uhr;  Trinitatiskirche

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Gottesdienst 
Olga Kinderknecht 
Kollekte:  Vereinigte Evangelisch-Lutherische 
Kirche Deutschlands

14. November 
Sonntag, 18.30 Uhr; St. Paul, Heidingsfeld

Musikalische Abendandacht 
Auf-gerichtet und gehalten 
Musik aus Barock und Romantik

17. November 
Mittwoch, 18.30 Uhr;  Trinitatiskirche

Buß- und Bettag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Max von Egidy 
Kollekte: Aufgaben innerhalb der eigenen 
Gemeinde

21. November 
Sonntag, 18.30 Uhr;  Trinitatiskirche

Ewigkeitssonntag, Gottesdienst mit Toten-
gedenken und  Abendmahl 
Anna Bamberger und Max von Egidy 
Kollekte: Aufgaben innerhalb der eigenen 
Gemeinde

28. November 
Sonntag, 10.00 Uhr; Trinitatiskirche

1. Advent, Gottesdienst 
Musikalische Abendandacht  
Anna Bamberger 
Kollekte: Brot für die Welt

Weitere Termine November 2021

10. November 
Mittwoch, 13.00 Uhr; Gemeindesaal

Spielekreis 
Gerda Mändlein (Tel. 67518) 

24. November 
Mittwoch, 14.00 Uhr; St. Josef

Ökumenischer Seniorenkreis 
 

TERMINE
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Musik & Mehr: Musikalische Abendandachten

Fotos: K
arl-H

einz Seidel
VERBUNDEN MIT DER TRINITATISGEMEINDE 
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Kindertheater für den guten Zweck  
Schneeweißchen und Rosenrot am ersten Adventswochenende

Pünktlich zum ersten Advent ist die Auf-
führung des Märchens „Schneeweiß-
chen und Rosenrot“ im evangelischen 
Gemeindesaal in Rottenbauer geplant. 
Die sieben jungen Schauspieler und 
Schauspielerinnen im Alter zwischen 9 
und 12 Jahren konnten den erfahrenen 
Schauspieler Kurt Egreder dafür gewin-
nen, für sie das gewünschte Gebrüder-
Grimm-Märchen umzuschreiben und 
gemeinsam einzustudieren. Trotz Co-
vid-19 wurde mit viel Eigeninitiative 
der Kinder am Text und den Requisiten 
gearbeitet und fleißig geprobt.

Die Aufführungen sind für Samstag 
und Sonntag, 27. und 28.11.2021 ge-
plant. Die Uhrzeiten werden rechtzeitig 
im Schaukasten an der Kirche, sowie 
auf der Homepage www.rottenbauer-
evangelisch.de bekannt gegeben. Die 
Tickets können dann per Mail über kin-
dertheater-rottenbauer@web.de re-
serviert werden. Der Erlös geht an einen 
guten Zweck. Wir freuen uns schon auf 
viele märchenbegeisterte Zuschauer!

Sabine Dorbath und Christine Ehrenfels 
für das Theaterteam

Während der Proben zu “Schneeweißchen und Rosenrot” (Foto: Sabine Dorbath).

AUS DER GEMEINDE
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“Sehnsucht Meer” – Horst Taupp-Meisner und das Ensemble “Harmicon” mit Kon-
rad Zellmer und Armin Höfig nahmen uns an einem lauen Sommerabend mit auf 
eine musikalisch-literarische Reise über das Meer (Foto: Winfried Dacheneder).

Familiengottesdienst am 15. August

Bei strahlendem Sonnenschein und mit  
fröhlichem a-cappella Gesang konnte 
endlich wieder ein Familiengottesdienst 
in unserem Kirchhof stattfinden. Pfarre-
rin Anna Bamberger erzählte mit einem 
Puppenspiel die Geschichte von Noah 
und der Arche nach. 

Von den kleinen und großen Zuhörern 
gab es viele spannende Wortmeldungen 
zur Frage, was in unserer Welt unge-
recht und schlecht ist. Aber aus der Ge-
schichte der Arche Noah spricht auch 
die Gewissheit, dass Gott zum Glück 
immer für uns alle da ist.Foto: Adelheid Zwick-Fertig

Sommerabend im Kirchhof

RÜCKBLICK
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Altkleider- & Altpapiersammlung der Pfadfinder

Am 09.10.2021 findet wieder unsere 
Altkleider- und Altpapiersammlung 
statt. Die Sammlung ist unsere wich-
tigste Einnahmequelle, ohne die unsere 
Jugendarbeit in Rottenbauer nicht mög-
lich wäre.

Bitte legen Sie dazu Ihre Altkleider in 
Säcken und Altpapier gebündelt bis 

9.00 Uhr gut sichtbar an den Straßen-
rand. Sollte sich wegen Corona etwas 
ändern finden Sie diese Informationen 
auf www.stamm-wolfskeel.de. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Mit besten Grüßen und herzlichem 
„Gut Pfad“ – Die Pfadfinder des Stam-
mes Wolfskeel Rottenbauer.

In unserer Kirche wurden getraut:

Hendrik und Melanie Riedel, Trauung am 14. August 

Kasualien: Unsere Kirchenbücher berichten

In unsere Gemeinde wurden aufgenommen:

Julia Grenouillet, Taufe am 17. Juli
Niklas Wiedenmann, Taufe am 18. Juli
Josefine Meyer, Taufe am 4. September
Sjard Pfister, Taufe am 11. September
Felia Hermann, Taufe am 12. September

Wir gedenken unserer Verstorbenen:
Wilhelmine Popp, geb. Heckel,  verstorben am 25. Juli
Michael Seiler, verstorben am 7. August
Karl Heinz Kirchner, verstorben am 11. August

AUS DER GEMEINDE
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Evangelisches Pfarramt  
Unterer Kirchplatz 1

97084 Würzburg
Tel. 0931-67397 Fax: 0931-6605067 

pfarramt.trinitatiskirche.wue@elkb.de

Pfarrer Max von Egidy  
Tel. 0178-6645356

Pfarramtssekretärin 
Petra Klatt

Mittwoch 17 - 19 Uhr 
Donnerstag 10 - 12 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Mainfranken

DE90 7905 0000 0001 3006 49

Evangelisches Kinderhaus 
Abenteuerland

Leitung: Sabine Thoma
Unterer Kirchplatz 2a

97084 Würzburg
Tel. 0931-67433 

Fax: 0931-6607428

Vertrauenspersonen 
des Kirchenvorstandes 

Regine Neuhauser-Riess
Tel. 0931-6677401

Elke Briegleb

Vermietung des Gemeindesaals 
zur privaten Nutzung 

Brunhilde Weller, Tel. 0931-60704

Homepage 
www.rottenbauer-evangelisch.de

Impressum 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherisches
Pfarramt Heuchelhof / Rottenbauer II 

Redaktion: Thomas Meigen, 
Sebastian Jakob, Anna Bamberger

Austrägerteam: Irmtraut Albers, 
Elke Briegleb, Marita Deichmann

Marlies Fuchs, Jürgen Götz, Marita Heer, 
Horst Junge, Christine Loy,

Karin Oßwald, Katharina Reder, 
Angela Seidel, Susanne Sperrle
Anja Thoma, Brunhilde Weller 

Adelheid Zwick-Fertig

Redaktionsschluss für die Ausgabe 6/21
ist der 6. Dezember 2021
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